
Die andere Himmelfahrt

"Antreten zum Bodypainting" heißt es. Ich soll frisch geschminkt werden, hat man mir verraten. Es gibt eine Party. Wie lustig! 

Ich bin gerade in den Himmel gekommen...

Schon am Eingang wurde jedem eine Handvoll Lorazepam gereicht.

Bisher hoffte ich ohne klarzukommen, aber jetzt wird mir ein Hüfthalter angeboten! Ich soll eingeschnürt werden? - bei der 

massiven Mitte die ich habe?? Wenn die mir hier die Bauchmuskulatur zu stark nach oben drücken ersticke ich. Jetzt kommt ein 

Engelchen und reicht uns Prosecco. Mein Nachbar ist zur Sau gemacht worden. Er hat, so gesteht er mir ein, bereits 5 

Tabletten genommen, zittert aber immer noch. Er sähe einem Schwein derart täuschend ähnlich, daß er befürchte gefressen zu 

werden. Ich beruhige ihn: wir sind hier im Himmel, da gibt es nur Fruganer, falls hier überhaupt etwas gegessen wird.

Erst jetzt blicke ich mich interessierter um. Überall auf dem Boden liegt Gold. In Barren, in Münzen, In Zahnfüllungen, sowie 

auch in Herzen. An durchsichtigen Wänden hängen Millionen Uhren. Ihre Zifferblätter sind nur mit Elfen geschmückt und auch 

die digitalen unter ihnen zeigen immer nur die Zahl Elf. Bedeutet das den ewigen Neubeginn, den ewigen Fortgang eines 

Zustandes?? Das frage ich mich. Denn auf den momentanen Zustand kommt es ja schließlich an. Wenn der nichts ist, bleibt nur 

noch die Hoffnung und die hat mir immerhin selten genützt. "Nie" möchte ich jetzt gar nicht sagen.

Eine neue Meute Visagisten eilt herbei. Sie malen, toupieren, parfümieren und schminken, sie ziehen mich aus und wieder an. 

Vor lauter Duftwolken und Puder kann ich vorläufig nichts erkennen. Als sie endlich von mir ablassen sehe ich 1000 Spiegel 

um mich herum. Was für ein Service?! Aber was zum... zeigen diese Spiegel? Eine aufgedonnerte Transe auf hochhackigen 

Schuhen! das darf doch nicht wahr sein. 

Zu allem Überfluss kommt jetzt auch noch eine rotglühende Gestalt mit Spitzbärtchen und Pferdefuß auf mich zu. Ich glaube sie 

will mich küssen! Ob der jetzt echt oder geschminkt ist, ist mir völlig wurscht. Für mich ist das eine Tragödie! Ich glaub ich bin in 

der Hölle gelandet. 

Ich erwache vor Grausen und bemerke zu meinem allergrößten Schrecken daß ich eine Frau geworden bin. Hiiielfffeee!!! Dann 

begreife ich: im Himmel gibt’s wohl nichts anderes.
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